
Name Radweg Deutsche Weinstraße

Routenlogo

Länge 93 km (plus 1,5 km bis Wissembourg) 
Start Schweigen-Rechtenbach: Dt. Weintor
Ziel Bockenheim: Haus des Weines
Höhenmeter Nord – Süd ca. 1055 Höhenmeter, Süd – Nord 1030 Hm 
Öffentliche
Verkehrsmittel

Wissembourg (2 km zusätzlich): Bahnlinie Wissembourg –
Winden - Neustadt / Karlsruhe
Bad Bergzabern: Bahnstrecke nach Winden – Neustadt /
Karlsruhe
Siebeldingen: Queichtalbahn Landau – Pirmasens
Neustadt: Bahnstrecke Mannheim – Kaiserslautern –
Saarbrücken
Neustadt über Bad Dürkheim bis Grünstadt: „Pfälzische
Nordbahn“ entlang des Radweges mit weiteren Bahnhöfen
unterwegs bis Monsheim
Freinsheim und Grünstadt: „Eistalbahn“: Mannheim –
Frankenthal - Ramsen

Kurzbeschreibung Der repräsentative Radweg durch das Pfälzer Weinbaugebiet! Er
durchstreift auf ganzer Länge den westlichen Rand der Rheinebene
und quert viele Täler der Bäche aus dem Pfälzerwald. Dadurch ergibt
sich ein ständiges Auf und Ab mit z. T. kurzen und steilen Kuppen.
Unzählige Winzerhöfe empfangen die Radler mit offenen Toren. 

Die Route im
Radwegenetz

Der Deutsche Weinstraßen-Radweg ist eine wichtige Nord-Süd-
Verbindung am östlichen Rand des Pfälzerwaldes mit vielen
Radweganschlüssen.

Strecken-
charakter

Wegeführung: 
58 km Wirtschafts- oder Radwege
34 km innerorts Straßen ohne Radweg
1 km außerorts Straßen ohne Radweg

Belagsqualitäten: 
Durchweg Asphalt- oder Beton-Beläge 

Anforderung Aufgrund sehr zahlreicher kurzer, aber sehr starker Anstiege nur für
geübte, sportliche Radler.

Streckenüber-
sicht

Schweigen-Rechtenbach – Siebeldingen 31,3 km

Das südliche Drittel durchfährt die wärmsten Plätze mit der
frühesten Mandelblüte in ganz Deutschland und dem Hauptort
Bad Bergzabern mittendrin.
Siebeldingen – Bad Dürkheim 39,5 km

Das Herzstück der Dt. Weinstraße mit Neustadt als
traditionellem Weinhandelsort.
Bad Dürkheim – Bockenheim 22,5 km

Das nördliche Drittel, mit der Öffnung der Landschaft ins
Weinbaugebiet Rheinhessen. 

Diagramm


